
Zu Gast beim Bürgerfest des Bundespräsidenten 
 
Anfang  Juni diesen Jahres war ich doch etwas überrascht, als ich neben der übrigen Post einen Brief des 
Bundespräsidialamtes aus dem Briefkasten nahm. Gespannt öffnete ich ihn und hielt eine Einladung des 
Bundespräsidenten Joachim Gauck und seiner Frau Daniela Schadt zum diesjährigen Bürgerfest im Schloss 
Bellevue in der Hand – eine tolle Überraschung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Doch wie kam ich dazu?  
 
Joachim Gauck hat das traditionelle Sommerfest seiner Vorgänger zum Bürgerfest umgebaut. Im Mittelpunkt 
stehen nun nicht mehr nur Prominente aus Politik, Wirtschaft, Sport und Kultur, sondern Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren und um unser Land verdient gemacht haben, vom im Einsatz versehrten 
Bundeswehrsoldaten bis zum Schauspieler, jeweils mit Begleitung, so dass ca. 3.800 Gäste zusammen kamen. 
Gemeinwohlorientierte Institutionen und Initiativen stellen auf dem Fest ihre Projekte vor.  
Am darauffolgenden Tag öffnet der Amtssitz des Bundespräsidenten die Pforten für die interessierte 
Öffentlichkeit. Finanziert wird das Bürgerfest zum Großteil aus dem Haushalt des Bundespräsidenten. 
 
Die Ehrenamtlichen werden über die Bundesländer vorgeschlagen. In meinem Fall hatte die Bayerische 
Staatskanzlei die Staatsministerin der Justiz und für Verbraucherschutz, Frau Dr. Beate Merk, gebeten, ihr 
Vorschläge zum Einladungskreis zur Weiterleitung an den Bundespräsidenten zu machen. Erfreulicherweise ist 
der Bundespräsident diesem Vorschlag gefolgt. 
 
Aus unserem Landkreis waren ferner eine Ehrenamtliche der evangelischen Kirche in Vöhringen, ein Judo- und 
Gewaltpräventions-Trainer für Jugendliche aus Senden, ein Ehrenamtlicher des TSV Pfuhl und 
Prämonstratenser Pater Roman Löschinger vom Kloster Roggenburg eingeladen. Begleitet wurde ich von 
meiner Lebensgefährtin Andrea. 
 
Gemeinsam waren wir natürlich beeindruckt von Bundespräsident Joachim Gauck und seiner Frau, aber auch 
von den Begegnungen mit anderen Gästen, wie z. B. Klaus Wowereit, einigen altgedienten Fernseh-
Kommissaren, der Schauspielerin Katja Riemann, dem bei „Wetten-dass?“ verunglückten Samuel Koch, den 
Moderatorinnen des Abends, Dunja Hayali und Barbara Hahlweg u. v. m. 
 
Nach der offiziellen Begrüßung und Eröffnung durch den Bundespräsidenten nahmen wir zunächst die 
Gelegenheit zur Besichtigung von Schloss Bellevue wahr, seit 1994 der erste Amtssitz des Bundespräsidenten. 

 



Anschließend schlenderten wir durch den 
Schlosspark, wo sich die oben angesprochenen 
Partner und Unterstützer des Festes präsentierten 
und wir an Verpflegungs- und Getränkeständen 
verköstigt wurden.  
 
 
 

 
Parallel diskutierte Daniela Schadt auf der Parkbühne 
mit Ihrer Vor-, Vor-, Vorgängerin, Christina Rau, und 
anderen Engagierten über das Thema 
„Ehrenamtsförderung“.   
 
 
 
 
Dem folgten Kurz-Konzerte, u. a. von Miro Nemec & Band oder Götz Alsmann & Band. Während dessen 
bestand ausgiebig Gelegenheit mit anderen Gästen ins Gespräch zu kommen, was wir in angenehmer 
Atmosphäre gerne taten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Nach dem Ausklang durch den Bundespräsidenten, der mit einem grandiosen Feuerwerk den offiziellen Teil 
des Festes beendete, genossen wir noch die Tanzmusik der Big Band der Bundeswehr und verließen dann den 
Schlosspark und das imposant beleuchtete Schloss Bellevue in Richtung Hotel. 

 
 
 
 
Wir sind dankbar für dieses unvergessliche Erlebnis, das wir durch diesen Bericht mit Euch teilen wollen und 
das wir stellvertretend für alle jagdlich ehrenamtlich Engagierten erleben durften! 
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